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Helsinki und drei andere große Städte sind evakuiert worden. Innert drei Tagen ver-
ließen 120 000 Personen die Hauptstadt. Bild: Ansturm auf eine Bank, wo die Leute vor
der Abreise ihre Depots abheben.

Z/e/sin&i et trois «atres gründet vi//es ont été évacaées. P/as de /20 000 performer gaittèrent
/« capifa/e en /'espace de trois /oars. P/?oto: ylvant de ^aitter /a vi//e, /« /oa/e /«it /« gaeae
devant /« Caisse d'Epargne poar retirer ter dépôts.

Mitten über die Eisenbahnbrücke von Rajajoki zieht sich die finnisch-russische Grenze. Für
jedermann sichtbar haben die beiden Nationen ihre Gebietshoheit gekennzeichnet: Die Russen
haben ihre Grenzpfähle und Brückengeländer rot gestrichen, dazu kennzeichnet ein mächtiger
Sowjetstern den Beginn des russischen Territoriums, der finnischeTeil der Brücke ist weiß bemalt.
E« /rorztz'ere rasso-/in/«nd«ise paste sar ce pont de chemin de /er. CEacan peat reconnaître /a /igne
de démarcation: /es Fasses ont peint /ear barrière en roage, /es Fin/andais en Zdanc.

Finnland
Photos Presse-Diffusion und ATP.

Fliegerabwehrbatterien in Stel-
lung auf einer der sechs finni-
sehen Fliegerstationen. Diese
Flakgeschütze sind schwedischer
Herkunft und gehören zum
Modernsten, was bis heute bei
der Flakartillerie im Gebrauch ist.

Dans an des six aérodromes /in-
/andais: batteries contre-avions
en position. Ces canons sont
d'origine saédoise et comptent
parmi /es p/as modernes.

Bedrohtes

Finnische Marinefüsiliere von der Festung
Suomenlinna, dem modern ausgebauten
Seebollwerk vor Helsinki.

Afarins /in/andais da /ort Saomen/inn«,
devant F/e/sin&i.

Paasiifeivi, am/»assadear de Fin/ande à StocMo/m,
a été désigné comme c/?e/ de /a dé/égation en-
vopée à Afoscoa.

Paasikivi, der finnische Gesandte in Stockholm,
Sonderbeauftragter seiner Regierung für die
Verhandlungen mit Sowjetrußland.
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